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Polizei fahndet 
nach Dieben
TRIENGEN→ Unbe-
kannte Täter haben am 
Dienstag am Trienger Fas-
nachtsumzug eine Signal-
tafel gestohlen, teilte die 
Polizei heute mit. Sie sucht 
jetzt Zeugen. In Triengen 
wurden schon mehrmals 
Tafeln gestohlen.

Neue Zeitung 
lanciert
OB-/NIDWALDEN→ 
Ab Ende April geben die 
Gesellschaft Nidwald-
ner Volksblatt sowie 
Medieninteressierte 
neu die «Obwalden und 
Nidwalden Zeitung», 
abgekürzt «ONZ», her-
aus. Die  Zeitung berich-
tet zwei Mal pro Woche 
über regionale Themen.

Neuer Tellbus 
für Pendler
URI→ Ab Ende Februar 
setzt die Auto AG Uri 
 einen neuen Doppel-
stockbus als Tellbus ein, 
der zwischen Luzern und 
Altdorf verkehrt. Der 
neue Tellbus hat 40 Sitz-
plätze mehr als der alte.

→ SCHNELL 
GESAGT

Mit Li� bauer gehts aufwärts

D as letzte Jahr war für 
den Lift- und Rolltrep-

penbauer Schindler trotz 
dem wirtschaftlich schwie-

rigen Umfeld  ein erfolgrei-
ches: Der Konzerngewinn 
lag mit 653 Millionen drei 
Prozent höher als im Vor-

jahr. Der Reingewinn der 
Schindler Holding stieg gar 
auf die Rekordmarke von 
491 Millionen. Der Erfolg 
sei «frühzeitig eingeleiteten 
Massnahmen» zu verdan-
ken, teilte Schindler heute 
mit. So wurde der Perso-
nalbestand reduziert.

Für 2010 rechnet Schind-
ler mit leicht rückläufi gen 
Gewinn, weil das Unterneh-
men die wirtschaftliche Ent-
wicklung als unsicher be-
wertet. Begonnen hat das 
Jahr gut: Schindler zog ei-
nen 43-Millionen-Auftrag 
des Los Angeles Internatio-
nal Airport an Land.  mm

GEWINN→ Der Schindler-Konzern aus Ebikon 
konnte seinen Gewinn um drei Prozent steigern.

«Rundschau» in Luzern
FASNACHT→ Rund 180  000 Fasnächtler erlebten die 
schönsten Tage des Jahres in Luzern. Wer nicht da war, 
konnte sich gestern Abend im SF-Nachrichtenmagazin 
«Rundschau» ein Bild von der Fasnacht machen – aller-
dings ein weniger schönes. Die Reporter begleiteten den 
Rettungsdienst bei der Behandlung von Alkoholleichen, 
genervte Barbetreiber und die Polizei. Den Beitrag gibts 
in voller Länge auf rundschau.sf.tv zu sehen.  pi

Betrunken 
Sanitäter 

behandeln in 
Luzern einen 

Fasnächtler.

Rotsee Husaren
sind die 
Geilsten
martin.messmer
@ringier.ch

W ir freuen uns riesig. 
Wir waren ja schon 

auf dem zweiten und drit-
ten Rang und wollten un-
bedingt mal ganz nach 
oben». Das sagt Rafael 
 Zysset aus Ebikon, im OK 
der Rotsee Husaren – je-
ner Guuggenmusig, die 
seit heute offi  ziell als die 
eindrücklichste aller 
38 Nummern gilt, die an 
den Umzügen in Luzern 
mitmachten.  Auf den zwei-

ten Rang schaff ten es die 
Chottlebotzer, und auf 
dem dritten Rang landete 
die Borggeischter Musig 
Roteborg. 
Die zehn bes-
ten Gruppen 
erhalten bis 
4000 Fran-
ken. Gewählt 
wurden die Preisträger von 
drei Jurys. Beim Tele-
voting der Publikumjury 
gingen 4500 Stimmen 
ein, und schliesslich liess 
auch eine Promi- und eine 

LFK-Fachjury ihr Urteil 
einfl iessen.

Zudem kürten 3000 
Teilnehmer per Telefon 

und Internet 
«De beschti 
Fasnachts-
grend», der 
jeweils vom 
LFK und der 

«Neuen Luzerner Zeitung» 
gesucht wird. 170 Grende 
liessen sich für den Wett-
bewerb am Schmudo foto-
grafi eren – Rekord.
Bilder aller Grende auf www.zisch.ch  

PRÄMIERUNG→ Heute hat das Publikum
entschieden, wer die schönsten Fasnächtler waren.

Beste Fasnachtsgruppe 
Die Rotsee Husaren am 
Umzug in Luzern.

3000 wählten 
die schönste 
Maske.

Drittbester Grend Claudia 
Kuratli aus Luzern.

Zweitbester Grend Guido 
Schüwig aus Luzern.

De beschti Grend Maske 
von Rolf Wullschleger LU.

Obsi CEO Alfred N. 
Schindler gab heute 
gute Zahlen bekannt.
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